
Olaf Scholz in Südamerika 

Von Samstag letzter bis zum Dienstag dieser Woche hat Bundeskanzler Olaf Scholz im Zuge 

seiner Südamerika-Reise die Staaten Argentinien, Chile und Brasilien besucht.1 Trotz seiner 

teilweisen politischen Instabilität hat Südamerika mit seinen 450 Millionen Einwohnern ein 

enormes wirtschaftliches Potenzial für Europa und damit natürlich auch Deutschland. Neben 

Öl und Gas besitzt der Kontinent mit Lithium und anderen Metallen wichtige Rohstoffe für 

die deutsche Industrie und im speziellen die deutsche Elektroautoindustrie.  Seitdem 

Russland als Rohstofflieferant weggefallen ist, sucht Deutschland nach neuen 

Handelspartnern und meint allem Anschein nach, in Südamerika fündig geworden zu sein. 

In Südamerika existiert mit Mercosur eine Zollunion fast aller Staaten des Kontinents. 2 Seit 

bereits 20 Jahren verhandeln diese Mercosur-Staaten und die Europäische Union an einem 

Handelsabkommen. Scholz möchte mit seiner Reise auch bewirken, dass die 

fortgeschrittenen Verhandlungen des Abkommens erfolgreich finalisiert werden.3 4 Dabei 

geht es neben den eigenen direkten europäischen Wirtschaftsinteressen auch darum, den 

großen wirtschaftlichen Einfluss Chinas in der Region zu begrenzen.5 

Scholz‘ Reise mit einer Delegation aus Journalisten und Wirtschaftsvertretern im Schlepptau 

startete in Argentinien, einem Land das aktuell unter einer Inflation von 100 Prozent leidet.6 

Dort wurde er von Präsident Alberto Fernández mit militärischen Ehren empfangen.7 

Fernández wird wie seine Amtskollegen in Chile und Brasilien dem linken Politikspektrum 

zugeordnet.8 Bei dem Treffen ging es neben dem EU-Mercosur-Handelsabkommen und der 

argentinische Digitalbranche auch um das Thema Rohstoffe. Gerade in Argentinien kommt 

es bei Anwohnern und Umweltschützern jedoch zu Widerstand, da sie den Ausverkauf ihrer 

Natur an den globalen Norden befürchten.9 Während seines Aufenthalts besuchte Scholz 

auch ein Denkmal, um den Opfern der argentinischen Militärjunta von 1976 bis 1983 zu 

gedenken. Außerdem kam es zu Treffen mit der Zivilgesellschaft.10 

Bei seinem darauffolgenden Besuch im Nachbarland Chile vereinbarten Scholz und sein 

Amtskollege Gabriel Boric eine Energiepartnerschaft.11 Außerdem wurde vereinbart, dass 

die ehemalige deutsche Sektensiedlung Colonia Dignidad zu einer Gedenkstätte werden 

soll.12 
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Bei Scholz letztem Zielland Brasilien sorgten die Aussagen des dortigen Präsidenten Lula 

da Silva für Aufsehen.13 Im Bezug auf den russischen Angriffskrieg sagte er: „Heute habe 

ich mehr Klarheit über den Grund des Krieges. Ich denke, Russland hat den klassischen 

Fehler gemacht, in das Territorium eines anderen Landes einzudringen. Das ist also falsch. 

Aber ich denke immer: Wenn einer nicht will, können zwei nicht streiten.“  Die Lieferung 

von Panzermunition an die Ukraine lehnte Lula ab.14 

Simon und ich wollen im Folgendem über Scholz Interesse an Südamerika und die neutrale 

Haltung des Kontinents im Hinblick auf den Ukraine-Krieg sprechen. 
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